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Rituale nehmen im Zoroastrismus, einer der ältesten fortbestehenden Religionen der 
Menschheit, eine zentrale Rolle ein. Bedeutung und Praxis zoroastrischer Rituale erstrecken sich 
auf ein breites Spektrum sozialer und räumlicher Umgebungen, von Privathäusern bis zu 
Feuerheiligtümern und von der Antike bis zur Neuzeit. Während sich die Quellen für das 
Erforschen zoroastrischer Rituale in der vormodernen Zeit vorwiegend auf Textquellen 
beschränken, die von Priestern verfasst und weitergegeben wurden, verfügen wir für die 
moderne und zeitgenössische Zeit über ein breiteres Spektrum an Quellen, einschließlich der 
lebendigen Tradition von Priester und Laienritualen. Die Bedeutung und Struktur der 
zoroastrischen Ritualtradition steht im Fokus dieses Vortrags.

Donnerstag, 12.01.2023 um 19 Uhr (c.t.)

Universität Hamburg, Gebäude ESA-O, 2. Stock, Raum 221

Edmund-Siemers-Allee 1, 20146 Hamburg
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Die Verehrung der Götter: 
Präsenz und Bedeutung der 
Rituale im Zoroastrismus
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